Mathematikolympiade-Unterstufenwettbewerb 1999 (Teil 1)

Bei jeder Aufgabe darf genau eine Antwort angekreuzt werden.

Für richtig gelöste Aufgaben gibt es 3 Punkte, für falsch gelöste Aufgaben 
0 Punkte. Jede nicht gelöste (bearbeitete) Aufgabe zählt 1 Punkt, Raten lohnt sich also nicht! 

1) Auf einem ebenen Wiesenstück stehen zwei Fahnenmasten. Der eine, 6m hohe Fahnenmast wirft einen 2m langen Schatten; der Schatten des anderen ist 3m lang. Die Höhe des zweiten Fahnenmasten beträgt

(A)   3m
(B)   9m
(C)   1m
(D)   12m
(E) 6m

2) Der Äquator ist etwa 40000km lang. Mario sagt bei einer Geografieprüfung: "Die Länge des Äquators beträgt etwa 40 Millionen ..." Welche Einheit muss er hinzufügen, damit seine Antwort richtig ist?

(A) Dezimeter
(B) Zentimeter
(C) Meter
(D) Millimeter
(E) Zoll

3) Wenn in die Monate Juli, August und September insgesamt 14 Sonntage fallen, dann fällt der 28. März auf einen

(A) Donnerstag
(B) Mittwoch
(C) Sonntag
(D) Montag
(E) Dienstag
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4) Ein Quadrat ABCD und ein regelmäßiges Sechseck BPQRSC haben die Seite BC gemeinsam. In die "Lücke" zwischen Quadrat und regelmäßigem Sechseck passt genau ein regelmäßiges Vieleck, das mit dem Quadrat die Seite CD, mit dem Sechseck die Seite CS gemeinsam hat. Wieviele Ecken hat dieses regelmäßige Vieleck?

(A) 8
(B) 9
(C) 10
(D) 12
(E) 16

5) Scharlotte die Schnecke klettert mit gleichbleibender Geschwindigkeit eine Bohnenstange hoch. Um 13 Uhr hat sie 1/3, um 14.30 Uhr 7/12 des Weges zurückgelegt. Welchen Bruchteil der Höhe hat sie um 13.30 Uhr zurückgelegt?

(A)  1/2
(B)  2/3
(C)  5/12
(D)  5/6
(E)  2/5

6) Wieviele dreistellige Zahlen gibt es, in denen die Einerziffer gleich der Summe der Hunderter- und der Zehnerziffer ist?

(A) 55
(B) 45
(C) 50
(D) 42 
(E) 90
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7) Bei einem Spielwürfel ist die Summe der Augenzahlen auf gegenüberliegenden Seitenflächen immer gleich 7. Welche Augenzahl liegt oben, wenn der abgebildete Würfel entlang der markierten Felder zum dunklen Feld weitergerollt wird?

(A) 5
(B) 1
(C) 6
(D) 2
(E) 4

8) 18 Sackelpicker picken in 
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 Stunden 3240 Sackerl. Wieviele Sackelpicker picken in 2 Stunden 2160 Sackerl?

(A) 9
(B) 36
(C) 24
(D) 12
(E) 16
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9) Die Quadrate ABCD, EFGH und PQRS haben die Flächeninhalte 1cm², 9cm² beziehungsweise 25cm². Der Umfang des Zwölfecks ABEFPQRSGHCD ist 

(A) 24cm
(B) 28cm
(C) 36cm
(D) 30cm
(E) abhängig von 
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10) In einem Rechteck ABCD mit Flächeninhalt 3120mm² ist M der Diagonalenschnittpunkt, E der Mittelpunkt der Seite BC und F der Mittelpunkt der Strecke MC. Der Flächeninhalt des Dreiecks SYMBOL 68 \f "Symbol"AEF ist

(A) abhängig von den Maßen des Rechtecks ABCD

(B) 575 cm²
(C) 568 cm²
(D) 585 cm²
(E) keins davon


[image: image6.wmf]
10*) (Nur für Schüler der 2. und 3. Klasse wahlweise statt Beispiel 10 !)
Wievielmal so groß wie die ungefärbte Fläche ist die gefärbte Fläche in der rechts abgebildeten Figur? 

(A) 5-mal so groß
(B) 6-mal so groß

(C) 4-mal so groß
(D) 4,5-mal so groß
(E) keines davon
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1) Christian baut um ein Rechteck mit den Maßen 14SYMBOL 180 \f "Symbol"16 außen herum eine Mauer der Wandstärke 1 aus Würfeln mit Kantenlänge 1. Wie viele Würfel braucht er für eine Mauer der Höhe 5? Mit genau gleich vielen Würfeln möchte er dann eine Mauer der Höhe 4 um ein Rechteck der Länge 21 bauen. Wie groß muss er die Breite des Rechtecks wählen? Schließlich versucht er, die Mauer um das erste Rechteck statt mit Würfeln mit Quadern mit den Maßen 3SYMBOL 180 \f "Symbol"1SYMBOL 180 \f "Symbol"1 zu bauen, doch will ihm das nicht zufriedenstellend gelingen. Warum nicht?

2) Aus dem Produkt 19SYMBOL 215 \f "Symbol"20SYMBOL 215 \f "Symbol"21SYMBOL 215 \f "Symbol"...SYMBOL 215 \f "Symbol"98SYMBOL 215 \f "Symbol"99 aller natürlichen Zahlen von 19 bis 99 werden alle geraden Faktoren und alle durch 5 teilbaren Faktoren entfernt. Als Einerziffer des Produkts der noch ver-bleibenden Faktoren kommen dann gewisse Ziffern nichtmehr in Frage; welche und warum nicht? Bestimme die Einerziffer des Produkts der verbleibenden Faktoren! 

3) Anna und Franz kaufen Briefmarken. Anna kauft 7-Schilling- und 12-Schilling-Marken, sie zahlt für insgesamt 13 Marken  116 Schilling. Wieviele Marken kauft sie jeweils? 
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Franz kauft 16 Briefmarken: 9-Schilling-Marken und 13-Schilling-Marken. Er zahlt mit zwei 
100-Schilling-Scheinen und erhält als Wechselgeld einen 20-Schilling-Schein und einige 5-Schilling-Münzen zurück. Wieviele 13-Schilling-Marken kauft er? Wieviele 5-Schilling-Münzen erhält er zurück?

4) Im Parallelogramm ABCD liegt der Punkt E so auf der Seite AB, dass 
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. Wie groß ist 
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5) "Multipliziert man das Alter (in vollen Jahren) aller meiner Kinder, so erhält man 660!" sagt Herr Hofer. "Keines der Kinder ist älter als 20; eines der Kinder ist um 4 Jahre jünger als eines der anderen. Multipliziert man das Alter meines jüngsten Kindes mit dem meines ältesten Kindes, so erhält man das Alter meiner Mutter." Wie alt könnten die Kinder nach diesen Angaben sein? Gib alle möglichen Lösungen an und erkläre, wie du sie gefunden hast! 

6) Die Summe von vier Zahlen ist 1999. Wenn man zur ersten Zahl 2 addiert, von der zweiten Zahl 2 subtrahiert, die dritte Zahl mit 2 multipliziert und die vierte Zahl durch 2 dividiert, erhält man immer dasselbe Ergebnis. Bestimme die vier Zahlen!
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7) Karin markiert auf einer Geraden der Reihe nach die Punkte A, B, C und D (B liegt zwischen A und C, C zwischen B und D). Dann zeichnet sie zwei Kreise mit den Durchmessern 
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 beziehungsweise 
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 und bezeichnet einen der Schnittpunkte der Kreise mit S. Daraufhin stellt sie fest, dass SYMBOL 208 \f "Symbol"DAS = 25° und SYMBOL 208 \f "Symbol"SDA = 20°. 

Beweise, dass die Strecken 
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 und 
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 den Winkel SYMBOL 208 \f "Symbol"ASD in drei gleich große Teile zerlegen.  
